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Thema: Die konstituierende Kammerversammlung der Ärztekammer Nordrhein für
die Wahlperiode 2014 bis 2019 bestätigte den Präsidenten Rudolf Henke und den 
Vizepräsidenten Bernd Zimmer mit deutlichen Mehrheiten in ihren Ämtern. Sieben
der 16 Beisitzerplätze im Vorstand besetzte die Kammerversammlung neu. 

von Horst Schumacher

Parlament der rheinischen Ärzte 
bestätigt Führungsspitze deutlich

Mit deutlicher Mehrheit hat die Kammerver-
sammlung der Ärztekammer Nordrhein am
23. August in Düsseldorf den seit November

2011 amtierenden Präsidenten Rudolf Henke für fünf
weitere Jahre in seinem Amt bestätigt. Der Facharzt
für Innere Medizin aus Aachen setzte sich in einer
Kampfabstimmung mit 74 Stimmen gegen den Allge-
meinarzt Dr. Lothar Rütz aus Köln durch, der 40
Stimmen erhielt. Zum Vizepräsidenten wählte das
Parlament der rheinischen Ärzte erneut den Allge-
meinarzt Bernd Zimmer aus Wuppertal, der dieses
Amt seit 2009 innehat. Zimmer hatte keinen Gegen-
kandidaten und erhielt 72 von 112 Stim-
men.

„Therapiefreiheit statt Gängelung“

Dr. Friedrich Wilhelm Hülskamp (Es-
sen), stellvertretender Vorsitzender der
Fraktion Marburger Bund, schlug dem Al-
terspräsidenten Dr. Jürgen Krömer (Düs-
seldorf ) Rudolf Henke als Präsidenten
vor. Professor Dr. Bernd Bertram (Aa-
chen), stellvertretender Vorsitzender der
Fraktion Ärztebündnis Nordrhein, be-
nannte für seine Fraktion deren Frak -
tionsvorsitzenden Dr. Lothar Rütz (Köln).

In seiner Vorstellungsrede sagte Rudolf
Henke, dass eine gute Versorgung der Pa-
tientinnen und Patienten oberste Priorität
in der Arbeit der Kammer behalten soll.
„Deshalb ist es für uns so wichtig, die Frei-

beruflichkeit zu stärken. Wir brauchen Therapiefrei-
heit statt bürokratischer Gängelung und statt ökono-
mischen Drucks.“ Die Therapiefreiheit sei keineswegs
ein Privileg der Ärztinnen und Ärzte. Ebenso wie die
Schweigepflicht sei sie ein Recht der Patientinnen  
und Patienten. Denn nur bei Therapiefreiheit sei eine
 individuelle Patientenbehandlung in einem „thera-
peutischen Bündnis“ mit dem Arzt möglich. Henke:
„Therapiefreiheit ist das Recht der Patienten auf ärzt-
liche Kompetenz pur. Dafür arbeiten wir.“

Im Alltag seien die Mandatsträger vor allem gefor-
dert im Hinblick auf die Kernaufgaben der Kammer:
eine strukturierte Weiterbildung von guter Qualität,
eine kontinuierliche und unbürokratische Fortbil-
dung, die Betonung der ärztlichen Ethik und eines
hochstehenden Berufsstandes. Daneben gehören
auch die Wahrung der beruflichen Belange der Ärz-
tinnen und Ärzte sowie die sachkompetente Beglei-
tung der Landesgesundheitspolitik nach den Worten
Henkes zu den zentralen Aufgaben. Er zeigte sich
überzeugt, dass der Kammervorstand auch in der neu-
en Wahlperiode in wesentlichen Fragen zu einem
breiten Konsens finden wird: „Für die Ärzteschaft ins-
gesamt wie für die Kammer gilt: Wir schwächen uns
mit Grabenkriegen. Stark sind wir nur gemeinsam.“

Dr. Lothar Rütz betonte bei seiner Vorstellungs -
rede für das Präsidentenamt, dass er keine Führungs-
positionen in Berufsverbänden bekleidet und keine

Der Aachener Internist Rudolf Henke (l.) führt die Ärztekammer
Nordrhein für fünf weitere Jahre als Präsident. An seiner Seite bleibt
der Wuppertaler Allgemeinarzt Bernd Zimmer als Vizepräsident.  
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traditionell alle Fraktionen der Kammerversammlung
beteiligt. Die stärkste Fraktion stellt in der neuen
Wahlperiode erneut der Marburger Bund mit 54 Sit-
zen, es folgen Ärztebündnis Nordrhein mit 40 Sitzen
und VoxMed mit 27 Sitzen (siehe auch Kasten „Frak -
tionen der Kammerversammlung“, Seite 16).

Im ersten Wahlgang wurden in den Vorstand ge-
wählt:
• aus der Fraktion Marburger Bund:

Dr. Sven Christian Dreyer (Düsseldorf ) 
mit 86 Stimmen
Professor Dr. Reinhard Griebenow (Köln) 
mit 89 Stimmen
PD Dr. Hansjörg Heep (Essen) mit 85 Stimmen
Dr. Friedrich Wilhelm Hülskamp (Essen) 
mit 78 Stimmen
Professor Dr. Gisbert Knichwitz (Köln) 
mit 79 Stimmen
Christian Köhne, MHBA (Aachen) 
mit 89 Stimmen
Dr. Anja Maria Mitrenga-Theusinger M.Sc. (Köln) 
mit 83 Stimmen
PD Dr. Maria Vehreschild (Köln) mit 81 Stimmen

• aus der Fraktion VoxMed:
Dr. Oliver Funken (Rheinbach) mit 73 Stimmen
Dr. Heiner Heister (Aachen) mit 75 Stimmen
Dr. Rainer Holzborn (Dinslaken) mit 76 Stimmen
Dr. Carsten König M. san. (Düsseldorf ) 
mit 76 Stimmen

politischen Ämter innehat: „Ich bin einfach nur Arzt
und das seit 30 Jahren. Das heißt, ich kann der Ärzte-
kammer meine Arbeitskraft ungeteilt zur Verfügung
stellen.“ Auch Rütz stellte heraus, dass eine gute Pa-
tientenversorgung nur durch innerärztliche Koopera-
tion gelingen kann: „Wenn wir uns gemeinsam um
die Patientenversorgung kümmern, funktioniert das
ganz gut und daraus reift die Erkenntnis: wenn wir
unsere Patienten optimal versorgen wollen, können
wir das nur als Ärzteschaft insgesamt.“

Die Aufgabe des Kammerpräsidenten versteht
Rütz so, dass dieser als Primus inter Pares Akzente set-
zen sollte. In der Kammer seien das etwa mehr Trans-
parenz in Finanzangelegenheiten, eine bessere Be-
gleitung und Unterstützung der Ehrenamtlichen und
eine regelmäßige Überprüfung von administrativen
Abläufen  – „zum Beispiel in der Frage, warum wir uns
Kreisstellen plus Bezirksstellen leisten“. Auch sei  eine
stärkere Kommunikation der Kreisstellen untereinan-
der wünschenswert.

Im Anschluss an die Präsidentenwahl schlug Dr.
Rainer Holzborn, Vorsitzender der Fraktion VoxMed,
Bernd Zimmer für das Amt des Vizepräsidenten vor. Ein
Gegenkandidat wurde nicht benannt. In seiner Vorstel-
lungsrede sagte Zimmer, dass die Berufsordnung für die
Ärzteschaft identitätsstiftend sei. Daher müsse sie so
formuliert sein, „dass junge Ärzte dort wiederfinden,
was Arztsein ausmacht, sodass sie Ja dazu sagen kön-
nen“. Auch müsse die ärztliche Gebührenordnung eine
ärztliche bleiben. Darüber hinaus will Zimmer sich
weiter dafür einsetzen, das ärztliche Versorgungswerk
für alle Generationen gerecht zu machen: „Dafür haben
wir in der vergangenen Wahlperiode heftig gekämpft –
meiner Ansicht nach mit einem exzellenten Ergebnis.“

Wahl der Vorstandsmitglieder

Die 16 Beisitzer im Vorstand der Ärztekammer
Nordrhein standen im ersten Wahlgang einzeln in ge-
heimer Abstimmung zur Wahl. Die drei Fraktionen
hatten 17 Kandidatinnen und Kandidaten benannt.
Am Vorstand werden in der Ärztekammer Nordrhein

„Als Primus inter Pares Akzente setzen“: Der Kölner 
Allgemeinmediziner Dr. Lothar Rütz bei seiner 
Vorstellungsrede für das Amt des Präsidenten.

Dr. Jürgen Krömer (Düsseldorf ) leitete als ältestes Mitglied
der Kammerversammlung die Wahl des Präsidenten.

Die fünf Kandidaten aus der Fraktion Ärztebündnis
Nordrhein erhielten im ersten Wahlgang nicht die nach
der Satzung der Ärztekammer Nordrhein notwendige
Zahl von 61 Stimmen: Christa Bartels (Kreuzau) kam
auf 44 Stimmen, Professor Dr. Bernd Bertram (Aachen)
auf 47 Stimmen, Uwe Brock (Mülheim) auf 46 Stim-
men, Dr. Lothar Rütz (Köln) auf 52 Stimmen und Dr.
Joachim Wichmann (Krefeld) auf 44 Stimmen. Im da-
her notwendig gewordenen zweiten Wahlgang kandi-
dierten vier dieser Kandidaten erneut für die in gleicher
Zahl noch offenen Vorstandssitze, Christa Bartels zog
ihre Bewerbung zurück. Den Sprung in den Vorstand
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schafften in offener Abstimmung mit einem Ergebnis
von jeweils 107 Stimmen: 
• aus der Fraktion Ärztebündnis Nordrhein:

Professor Dr. Bernd Bertram (Aachen)
Uwe Brock (Mülheim) 
Dr. Lothar Rütz (Köln)
Dr. Joachim Wichmann (Krefeld)

Damit war der Vorstand komplett und die Kam-
merversammlung hatte sieben der 16 Beisitzerposi-
tionen im Vorstand der Ärztekammer Nordrhein neu
besetzt. Auch 44 Prozent der Kammerversammlungs-
mitglieder, nämlich 53 von 121, sind neu in das ober-
ste Entscheidungsorgan der Ärztekammer Nordrhein
eingezogen.

Wahl des Finanzausschusses

Einstimmig wählte die Kammerversammlung in 
offener Abstimmung die Mitglieder des Finanzaus-

muss mindestens ein Vertragsarzt oder eine Vertrags-
ärztin angehören und mindestens ein Krankenhausarzt
oder eine Krankenhausärztin. Es wurden gewählt:

Dr. Christian Köhne, MHBA (Aachen)
Dr. Jürgen Krömer (Düsseldorf )
PD Dr. Simon Thomas Schäfer, MHBA (Essen)
Dr. Heinz Stammel (Bonn)

Die Kammerversammlung bestellte Rechtsanwalt
Lothar Lindenau (Düsseldorf ) als Beisitzer, der die
Befähigung zum Richteramt haben muss, und Gabriele
D’Souza als Diplom-Mathematikerin ebenso zu Mit-
gliedern des Verwaltungsausschusses wie Dipl.-BBW
Jens Hennes als auf dem Gebiet des Bank- und
 Hypothekenwesens erfahrenes Mitglied. Darüber
hinaus gehören der Präsident als Vorsitzender und
der Vizepräsident als stellvertretender Vorsitzender
dem Verwaltungsausschuss qua Amt an.

Herbert Sülz Vorsitzender des 
Aufsichtsausschusses

Der Aufsichtsausschuss der Nordrheinischen Ärzte-
 versorgung war mit drei angestellten Ärztinnen oder
Ärzten, drei niedergelassenen Vertragsärztinnen oder
-ärzten und drei ärztlichen Mitgliedern unabhängig
vom Berufsstatus zu wählen. Als angestellte Ärztin-
nen und Ärzte wurden Dr. Lydia Berendes (Krefeld),
Dr. Christoph Feldmann (Köln) und PD Dr. Heinrich
Schüller (Bonn) gewählt. 

Für die Gruppe der niedergelassenen Vertragsärzte
zogen Dr. Ernst Lennartz (Heinsberg), Dr. Guido
Marx (Köln) und Dr. Herbert Sülz (Wipperfürth) in
den Aufsichtsausschuss ein. Die Positionen in diesem
Gremium, die unabhängig von der Art der ärztlichen
Tätigkeit zu besetzen sind, nehmen ein: Dr. Christiane
Friedländer (Neuss), Dr. Johannes Gensior (Korschen-
broich) und Dr. Christiane Groß (Wuppertal). Damit
sind alle Fraktionen der Kammerversammlung im
Aufsichtsausschuss vertreten.

In der konstituierenden Sitzung des Aufsichtsaus-
schusses im Anschluss an die Kammerversammlung
wurde Dr. Herbert Sülz zum Vorsitzenden und PD Dr.
Heinrich Schüller zum stellvertretenden Vorsitzen-
den gewählt.

Reinhard Griebenow führt 
Fortbildungsakademie weiter

In offener Wahl bestätigte die konstituierende Kam-
merversammlung einstimmig Professor Dr. Reinhard
Griebenow (Köln) in seinem Amt als Vorsitzender des
Fortbildungsausschusses der Nordrheinischen Akade-
mie für ärztliche Fort- und Weiterbildung. Auch der
Stellvertretende Vorsitzende Dr. Frieder Götz Hutterer
(Köln) wurde in offener Abstimmung und einstimmig
gewählt, ebenso die Vertreterin der klinischen Medizin
im Vorstand der Akademie, Dr. Klaudia Huber-van der
Velden (Düsseldorf ).

Die Kammerversammlung entschied in zahlreichen Wahlgängen über die 
personelle Besetzung der Gremien von Ärztekammer, Ärzteversorgung und 
Fortbildungsakademie.

schusses. Dieser muss nach dem Heilberufsgesetz unter
prozentualer Berücksichtigung der Fraktionsstärken
zusammengesetzt sein. Mitglieder des Finanzaus-
schusses können nicht zugleich Vorstandsmitglieder
sein. Dem Ausschuss gehören an: Dr. Wilhelm Rehorn
(Wesel) und Dr. Bernhard Große-Ophoff (Köln) für die
Fraktion Marburger Bund, Dr. Peter Kaup (Oberhausen)
und Dr.-medic (RO) Andrea Bamberg, M. Sc. (Düren) für
die Fraktion Ärztebündnis Nordrhein und Dr. Werner
Boxberg (Wuppertal)  für die Fraktion VoxMed. Zum
Vorsitzenden des Finanzausschusses wählte die Kam-
merversammlung einstimmig Dr. Wilhelm Rehorn.

Verwaltungsorgane der Ärzteversorgung

Die Kammerversammlung hatte auch die vier Bei-
sitzer des Verwaltungsausschusses der Nordrheini-
schen Ärzteversorgung neu zu wählen. Dem Gremium
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Präsident  
Rudolf Henke, 
Aachen

Viezepräsident 
Bernd Zimmer, 
Wuppertal

Dr. Oliver Funken,
Rheinbach

Dr. Heiner Heister, 
Aachen

Dr. Rainer M. Holzborn,
Dinslaken

Prof. Dr. Gisbert 
Knichwitz, Köln

Dr. Christian Köhne,
MHBA, Würselen

Dr. Carsten König, 
Düsseldorf

Dr. Anja Maria 
Mitrenga-Theusinger, 
Leverkusen

Prof. Dr. Bernd Bertram,
Aachen

Uwe Brock, 
Mülheim

PD Dr. Maria 
Vehreschild, Köln

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts

Dr. Lothar Rütz, 
Köln

Prof. Dr. Reinhard 
Griebenow, Köln

Dr. Sven Christian 
Dreyer, Düsseldorf

Dr. Joachim Wichmann,
Krefeld

PD Dr. Hansjörg Heep,
Essen 

Dr. Friedrich-Wilhelm
Hülskamp, Essen

Der Vorstand
der Ärztekammer
Nordrhein

Weitere Information
www.aekno.de, Rubrik Ärztekammer/Vorstand
Fotos: Rolfes/Erdmenger
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Dr. med. Michael Quentin, Düsseldorf
Dr. med. Wilhelm Rehorn, Düsseldorf
Prof. Dr. med. Fuat Hakan Saner, Essen
Dr. med. Thomas Scheck, Bonn
PD Dr. med. Heinrich Schüller, Bonn
Dr. med. Christian Schulte, Siegburg
Dr. med. Peter Schulz-Algie, Bergheim
Dr. med. Robert Stalmann, Moers
Dr. med. Ursula Stalmann, Oberhausen
Dr. med. Heinz Stammel, Bonn
Dr. med. Christoph Tenhagen, M.Sc., Wesel
Dr. med. Nils Christian Thießen, Bonn
Dr. med. Maria Vehreschild, Köln

Fraktion „ÄRZTEBÜNDNIS NORDRHEIN“ 
(40 Mitglieder)

Vorsitzender: 
Dr. med. Lothar Rütz, Köln

Stellv. Vorsitzender:
Prof. Dr. med. Bernd Bertram, Aachen

Fraktionsmitglieder:
Eeva-Kristiina Akkanen-vom Stein, 
Wermelskirchen
Dr.-medic (RO) Andrea Bamberg, M.Sc., 
Düren
Christa Bartels, Kreuzau
Dr. med. Thomas Bärtling, Aachen
Dr. med. Martin Bresgen, Köln
Uwe Brock, Mülheim
Dr. med. Thomas Buchmann, Solingen
Wieland Dietrich, Essen
Dr. med. Georg Döhmen, Mönchengladbach
Dr. med. Helga Eitzenberger-Wollring, Essen
Sebastian Exner, Geilenkirchen
Dr. med. Thomas Fischbach, Solingen
Dr. med. Folker Franzen, Bergisch Gladbach
Dr. med. Johannes Gensior, Korschenbroich
Dr. med. Ivo Grebe, Aachen
Dr. med. Lothar Gülden, Wesel
Dr. med. Norbert Hartkamp, Solingen
Dr. med. Mathias Jorde, Mönchengladbach
Dr. med. Peter Kaup, Oberhausen
Dr. med. Ralph-Detlef Köhn, Essen
Dr. med. Hella Körner-Göbel, Wuppertal
Dr. med. Matthias Krick, Moers
Dr. med. Ernst Lennartz, Heinsberg
Dr. med. Josef Ley, Köln
Dr. med. Sabine Marten, Düsseldorf

Hans-Peter Meuser, Langenfeld
Dr. med. Karsten Paust, Bonn
Dr. med. Michael Rado, Bergheim
Dr. med. Tobias Resch, Düsseldorf
Michael Skutta, Düsseldorf
Barbara vom Stein, Burscheid
Dr. med. Michael Stephan-Odenthal, 
Leverkusen
Dr. med. Rudolf Stratmeyer, Köln
Dr. med. Klaus Strömer, Mönchengladbach
Dr. med. Herbert Sülz, Wipperfürth
Dr. med. Joachim Wichmann, Krefeld
Christian Willnow, Bergisch Gladbach
Dr. med. Ludger Wollring, Essen

Fraktion „VoxMed“ 
(27 Mitglieder)

Vorsitzender: 
Dr. med. Rainer Holzborn, Duisburg

Stellv. Vorsitzender:
Dr. med. Arndt Berson, MHBA, Kempen
Dr. med. Oliver Funken, Rheinbach

Fraktionsmitglieder:
Dr. med. Stephan Becker, Oberhausen
Alexandra Bick, Essen
Dr. med. Werner Boxberg, Wuppertal
Dr. med. Walter Dittmer, Simmerath
Dr. med. Ralph Eisenstein, Düsseldorf
Martin Grauduszus, Erkrath
Dr. med. Heiner Heister, Aachen
Dr. med. Michael Kapp, Köln
Dr. med. Stephan Kern, Bonn
Bodo Kissmer, Duisburg
Dr. med. Carsten König, M. san., Düsseldorf
Dr. med. Jürgen Krömer, Düsseldorf
PD Dr. med. Johannes Kruppenbacher, Bonn
Dr. med. Knut Licht, Meerbusch
Dr. med. Andreas Marian, Blankenheim 
Dr. med. Guido Marx, Köln 
Dr. med. Dirk Mecking, Duisburg 
Sibylle Neumer, Velbert
PD Dr. med. Simon Thomas Schäfer, MHBA, 
Essen
Dr. med. Ulrike Schalaster, Meckenheim
Dr. med. Ansgar Stelzer, Stolberg
Dr. med. Jens Wasserberg, Bedburg
Dr. med. Jürgen Zastrow, Köln
Bernd Zimmer, Wuppertal

Fraktion „Marburger Bund“ 
(54 Mitglieder)

Vorsitzender:
Dr. med. Sven Dreyer, Düsseldorf
Dr. med. Christian Köhne, MHBA, Würselen

Stellv. Vorsitzende:
Dr. med. Friedrich-Wilhelm Hülskamp, Essen
Prof. Dr. med. Gisbert Knichwitz, Köln 

Fraktionsmitglieder: 
Annette Abeler, Düsseldorf
Dr. med. Lydia Berendes, Krefeld
Dr. med. Klemens Bremkes, Oberhausen
Dr. med. Jörg Christian Brokmann, Aachen
Ltd. Stadtmed.-Dir. Dr. med. Anne Bunte, Köln
Dr. med. Günter R. Clausen, Neuss
Dr. med. Alexander Dechêne, Essen
Dr. med. Daniela Dewald, Bonn
Dr. med. Hansjörg Eickhoff, Troisdorf
Sebastian Ertl, Essen
Dr. med. Karl-Josef Eßer, Düren
Dr. med. Christoph Feldmann, Köln
Dr. med. Thomas Fell, Würselen
Dr. med. (I) Martina Franzkowiak 
de Rodriguez, MPH, Düsseldorf
Prof. Dr. med. Reinhard Griebenow, Köln
Dr. med. Bernhard Große-Ophoff, Köln
Dr. med. Christiane Groß, M.A., Wuppertal 
PD Dr. med. Hansjörg Heep, Essen 
Dr. med. Stefan Hegermann, 
Mönchengladbach
Ingo Heinze, Bonn 
Rudolf Henke, Aachen
Dr. med. Dagmar Hertel, Köln
Dr. med. Dagmar Hoffmann, Eschweiler 
PD Dr. med. Klaudia Huber-van der Velden, 
Düsseldorf
Dr. med. Franz Jostkleigrewe, Duisburg 
Dr. med. Wolfgang Klingler, Moers
Dr. med. Tanja Kobuß, Düsseldorf
Michael Krakau, Köln
Dr. med. Daniel Krause, Köln
Dr. med. Torsten Kubacki, Köln
Michael Lachmund, Remscheid
Ltd. Kreismed.-Dir. Dr. med. Rudolf Lange, 
Mettmann
Dr. med. Klaus Ferdinand Laumen, 
Mönchengladbach
Dr. med. Erich Theo Merholz, Solingen
Christian Mey, D.E.S.A, Köln
Dr. med. Anja Maria Mitrenga-Theusinger M.Sc.,
Leverkusen
Dr. med. Manfred Pollok, Köln

Fraktionen der Kammerversammlung der Ärztekammer Nordrhein
gemäß § 21 Heilberufsgesetz (Wahlperiode 2014-2019)

(Stand: 23.08.2014)


